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Ich freue mich Sie in meiner Eigenschaft 

als Botschafterin des Main-Taunus-Kreises 

und Patin der diesjährigen hessenweiten 

Kampagne „Hessen lebt Respekt“ bereits 

zum zweiten Mal als Schirmherrin von 

Hochheim liest begrüßen zu dürfen.  

Seit 2014 hat sich viel verändert: 

durch den Zuzug von hunderttausenden 

von Flüchtlingen, von denen viele in 

Deutschland bleiben werden, ist das 

Lesen wichtiger geworden denn je. 

Abgesehen vom reinen Vergnügen schult 

es die geistigen Fähigkeiten, verbessert 

Wortschatz und Ausdrucksweise. Gerade 

für junge Leute, die über die digitalen 

Medien tagtäglich mit einer gewaltigen 

Menge an vorgefertigtem Konsum kon-

frontiert und oftmals überfordert werden, 

bietet das Medium Buch große Chancen: 

Denn was ist schöner, als für ein paar 

Stunden in eine (ent)spannende Geschich-

te eintauchen und alles andere vergessen 

zu können? Ganz nebenbei entstehen 

dabei Bilder im Kopf, Fantasie und 

Konzentration werden angeregt. Um zu 

lernen, dass Lesen nicht nur langweilige 

Pflicht sondern, wunderbares Vergnügen 

ist, sind die Eltern gefragt, die dies ihren 

Kindern vorleben, sie anregen und ermu-

tigen müssen. 

Hochheim liest bietet die Möglichkeit, 

aus vielen wunderbaren Angeboten das 

Passende auszusuchen – für jeden ist 

etwas dabei! Eine Woche lang steht in 

Hochheim am Main, das für seine Weine 

berühmt ist, das Buch im Mittelpunkt 

des Geschehens und dafür danke ich 

als Schirmherrin den Veranstaltern und 

Organisatoren, den Unterstützern und 

Sponsoren für ihr großes Engagement. 

Vor allen Dingen aber wünsche ich allen 

Gästen und Besuchern, ob jung oder alt, 

ganz viel Spaß und Freude bei der schön-

sten Beschäftigung der Welt – nämlich 

beim Lesen!

Herzlichst, 

Ihre 

Nele Neuhaus, Schirmherrin

Der Leseförderkreis Hochheim, die Stadt 

Hochheim am Main und 31 Kooperations-

partner laden bereits zum vierten Mal 

gemeinsam zu einer bunten Lesewoche 

im Mai ein. Kinder und Jugendliche 

können in diesem Zeitraum Autoren wie 

Meike Haas, Maja Nielsen, Ute Krause, 

Kai Pannen, Dirk Reinhardt und Ursula 

Poznanski bei Lesungen live erleben. 

Trommelnd reisen sie um die Welt, 

werden zu Bilderbuchkinos und Theater-

darbietungen eingeladen, spielen bei 

Andre Gatzkés quirliger Mitmach-Show 

mit oder lesen selbst bei einem 24-

Stunden-Lese-Marathon vor. Viele weitere 

Veranstaltungen zeigen im Laufe der 

Woche, wie vielseitig die Welt der Bücher 

ist. Damit leistet „Hochheim liest“ einen 

wichtigen Beitrag zur Lesemotivation und 

Lesefreude. Lesen verbindet Generationen 

und überwindet Grenzen. Es fördert, neben 

vielen anderen positiven Fähigkeiten, 

nachweislich Offenheit, Toleranz und 

Empathie. 

Wir freuen uns sehr, mit Nele Neuhaus 

eine Schirmherrin an unserer Seite zu 

haben, die unser Anliegen, Kindern die 

Lust und Freude am Lesen zu vermitteln, 

mit ganzem Herzen unterstützt. 

Am Samstag, dem 20. Mai findet von 14 

bis 18 Uhr zum Abschluss der Lesewoche 

das große Lesefest-Finale auf dem schönen 

Gelände des Antoniushauses statt. Im Park 

werden vom Papierschöpfen bis zum 

Drucken an einer alten Handpresse 

zahlreiche Aktivitäten der Kooperations-

partner angeboten und die kreativen und 

originellen Ergebnisse der Lesewoche 

ansprechend präsentiert. 

Ein ganz herzliches und großes Danke-

schön gebührt unseren Spendern und 

Unterstützern, die durch ihre finanziellen 

Beiträge Kindern und Jugendlichen den 

kostenlosen Besuch aller Veranstaltungen 

ermöglichen. Nicht zu vergessen, ein 

genauso inniges Danke an alle Mitwirken-

den, die durch ihren Einsatz und ihr 

Engagement in der Vorbereitung und 

während der Lesewoche zu deren Gelingen 

beitragen. Und nun wünschen wir allen 

kleinen und großen Teilnehmern und 

Besuchern der Lesewoche viele interes-

sante, bereichernde und spannende 

Lese-Erlebnisse.

Im Namen des Leseförderkreises Hochheim

Jutta Bummel, Vorsitzende 

des Leseförderkreises Hochheim 

Willkommen zu „hochheim liest  2017
 Der leseförderkreis und die stadt hochheim am main präsentieren das Viertes hochheimer lesefest

grusswort Nele Neuhaus
Schirmherrin des Hochheimer Lesefests

„
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Der Besuch aller 

Veranstaltungen 

ist für kinder 

und jugendliche 

kostenfrei!

Montag 15. Mai 

Während der Lesewoche 15. Mai - 19. Mai

Dienstag 16. Mai Mittwoch 17. Mai Freitag 19. Mai Donnerstag 18. Mai 

Jedes Kind kann irgendwas 
Mehrzweckraum der Astrid-
Lindgren-Schule. Für Kinder von 
5 bis 11 Jahren. Seite 8

Die Welt ist bunt 
Während der Öffnungszeiten 
in der Stadtbücherei Hochheim. 
Seite 19

Die kleine Raupe Nimmersatt 
von Hochheim vor den Räumen 
des Familienzentrums Mamma 
mia e.V. Seite 20

Auf die Trommel, fertig, los! 
Dienstag, Mittwoch & Donnerstag!
Für Geschwister, Eltern und alle 
Interessierten. Seite 11

Bilderbuchkino: Freunde von 
Helme Heine Kita St. Josef in den 
Räumen der „Eisbären“. Für Kinder 
von 2 bis 4 Jahren. Seite 14

Bunt und gesund 
Stadtbücherei Hochheim. 
Für Kinder und deren Familien. 
Seite 16

Hier wird vorgelesen
Schulkinderhaus
Für Kindergartenkinder. 
Seite 17

Kapelle des Antoniushauses

14 Uhr 
Eröffnung
Mit dem Kinderchor der Astrid-Lindgren-Schule und der Weinbergschule 
unter der Leitung von Dorothea Derlath Meindl Gordo.

Mitmachen, Entdecken, Stöbern beim Lesefest-
Finale. Den ganzen Nachmittag über können sich 
Kinder kreativ an den Mitmach-Stationen der Mit-
wirkenden austoben. Mehr Infos auf Seite 38 - 39:

Baumaterial Papier: Türme, Brücken und Kuppeln
Experimenteller Modellbau, nicht nur für Kinder: 
Jeder kann mitmachen!

Handlettering
Hier geht es um schöne Schriften! Wie du mit kleinen 
Kniffen dein Schriftbild enorm verfeinern kannst. 

Der Kunstkoffer kommt
Kinder experimentieren mit Ton, Farbe und Natur-
materialien, um aus alten Büchern außergewöhnliche 
Kunstwerke zu schaffen.

Bücherflohmarkt
Sehr gut erhaltene Romane und Kinderbücher suchen 
neue Leser am Stand der Stadtbücherei Hochheim

Lesen verOrtet – Entspannung pur
Ausstellung der in Projektarbeiten erstellten 
Collagen und Fotos.

Lesen beflügelt
Aus alten Büchern entstehen Schmetterlinge 
als Frühlingsboten für zuhause.

Schönes aus alten Büchern
Verkaufsstand und Präsentation des Leseclubs der 
Buchhandlung Eulenspiegel.

Papierschöpfen
Aus Papierbrei schöpfen und gestalten Kinder ihr 
eigenes Papier.

Stempeldruck
Probiert einmal aus, wie Stempel funktionieren und 
gestaltet aus verschiedenen Motiven und Farben 
wunderbare Kunstwerke.

Signierte Bücher der Autoren von 
„Hochheim liest“ und mehr
Verkaufsstand der Buchhandlung Eulenspiegel

Lesezeichen basteln
Ein Angebot der Kita St. Elisabeth

Glück – eine Ausstellung
Schüler interpretieren Glück in Texten, 
Bildern und Objekten. 

Kreatives aus Zeitungspapier
Ein Angebot der Kita Farbenzauber

Wortgewandtes
Verkaufsausstellung von Buchstaben und Worten. 

Mobile Druckwerkstatt
Setzen von Holzlettern und Drucken mit Handpresse 

Buchstaben-Werkstatt
Lasst eurer Phantasie in der Buchstaben-Werkstatt 
freien Lauf! 

16 Uhr 
Lesung Die Muskeltiere. Autorenbegegnung mit Ute Krause. 
Für Kinder ab 6 Jahren. Eintritt: 6 € für Erwachsene.

15 Uhr 
Präsentation
Die Teilnehmer des Slam-Poetry-Workshops stellen unter der Leitung von 
Felix Drumm ihre eigenen Texte vor.
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Martin Luther: Glaube versetzt 
Berge Gemeindesaal der Ev. Kirche. 
Eintritt 6 € f. Erwachsene.
Ab 10 Jahren. Seite 8

A wie Apfel, B wie Birne, C 
wie Chamäleon Familienzentrum 
Mamma mia e.V. Für alle interes-
sierten Familien. Seite 12

Willkommen in Indien 
Familienzentrum Mamma mia e.V.
Für Kinder ab dem Vorschulalter. 
Seite 17

Schönes aus alten Büchern 
Mittwoch & Samstag Für Jugendliche 
von 11 bis 16 Jahren und den 
Eulenspiegel-Leseclub. Seite 14

Die Ghostbusters von Heute 
Cafeteria Antoniushaus. Für alle 
Interessierten ab 13 Jahren.
Seite 16
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Als die Raben noch bunt 
waren Stadtbücherei Hochheim
Für Kinder ab 4 Jahren. 
Seite 9

Poetry Slam Südflügel des 
Ev. Gemeindezentrums. Für alle 
Interessierten ab 13 Jahren. 
Seite 12

Schneewittchen – die ganze 
Wahrheit Gemeindesaal der 
Evangelischen Kirche. Für alle 
Interessierten. Seite 18

Was Jugendliche heute denken
Gemeindesaal der Evangelischen 
Kirche. Eintritt: 8 € f. Erwachsene. 
Seite 10

Schurkenstrasse 7 Gewölbe-
keller des Hochheimer Weinbau-
museums. Eintritt 6 € f. Erwachsene.
Für Kinder ab 7 Jahren.  Seite 13

Lese-Marathon aus 
„Saeculum“  Evangelische Kirche. 
Für alle Interessierten. 
Seite 18

Luther-Rallye
Evangelische Kita. Für Kinder von 
3 bis 6 Jahren.
Seite 15

Dialogische Bilderbuch-
betrachtung. AWO Kita Tausend-
füßler. Für Eltern und Erzieher. 
Seite 13

Lesung mit Ursula Poznanski
Eintritt: 8 € für Erwachsene.
Für Jugendliche ab 14 Jahren. 
Seite 19
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programmübersicht
Öffentliche Veranstaltungen, MO 15. Mai - FR 19. Mai 2017

Lesefest-Finale im Antoniushaus
Gemeinsame Abschlussfeier des Lesefestes Samstag 20. Mai 2017 von 14 bis 18 Uhr

Park des Antoniushauses

Was ist eigentlich 
Evangelisch? Evangelische Kirche
Eintritt: 10 € für Erwachsene.
Seite 15

Foto: © Isabelle Grubert / Random House



Kann Wissen Spaß machen? Unbedingt! 

Jedenfalls dann, wenn Maja Nielsen 

dabei im Spiel ist. In ihrem Jugend-

sachbuch und ihrem Hörbuch über 

Martin Luther hat sie nicht nur die 

Geschichte des wohl 

bekanntesten 

Reformators und 

seinen Werdegang 

umfassend recher-

chiert und lebendig 

aufbereitet. Bei ihren 

mitreißenden Veran-

staltungen zieht die 

Vorlesekünstlerin obendrein das gesam-

te Publikum in ihren Bann! Deshalb ist 

sie bei „Hochheim liest“ immer wieder 

ein gern gesehener Gast.

8 9

Kinder haben Rechte. Sie brauchen Platz und 

die Möglichkeit, ihre Talente zu entdecken und 

zu erproben. Was aber tun, wenn Andere darüber 

bestimmen wollen, was Kinder machen, welches 

Hobby sie haben und wo sie spielen sollen? 

Da hilft alles nichts, da müssen die Kinder selber 

ran! Bibi, Matze, Tina und Ella schaffen das in 

diesem Musical zusammen wunderbar.

Verbindliche Anmeldung bitte im Sekretariat  

Tel.: 06146 - 83410.

Montag, 15. Mai 2017, 12.20 - 13 Uhr

Mehrzweckraum der Astrid-Lindgren-Schule

Für Kinder von 5 bis 11 Jahren

Jedes kind 
kann irgendwas
ein musical

1

Montag, 15. Mai 2017, 15 Uhr

Gemeindesaal der Evangelischen Kirche 

Ab 10 Jahren

Eintritt: 6 €, Kinder und Jugendliche frei

Martin Luther: 
Glaube versetzt Berge
Abenteuer! Maja Nielsen erzählt

2 Als die Raben 
noch bunt waren
Bilderbuchkino

Früher sahen die Raben prächtig aus, 

mit ihren rosa-violetten, gelb-grün 

getupften oder hellblauen Schwanzfedern 

mit orangeroten Streifen – geradezu 

kunterbunt. Doch sie stritten sich dauernd, 

denn jeder behauptete, der Schönste zu 

sein. Da passierte etwas Unerwartetes, 

das die Welt der Raben völlig auf den 

Kopf stellte. Im Anschluss an das Vorlesen 

wird gemeinsam rund um die Geschichte 

gebastelt.

Montag, 15. Mai 2017, 16 Uhr

Stadtbücherei Hochheim

Für Kinder ab 4 Jahren

3
Öffentliche Veranstaltungen
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Melanie Mühl wollte wissen, wie Jugendliche 

ticken. Sie hat mit Jugendlichen gesprochen, 

ihnen gemailt und mit ihnen über WhatsApp 

kommuniziert.  Erstaunlich ausführlich und

offen erzählen die Jugendlichen der Autorin, 

was sie bewegt, wie sie sich gegen Mobbing 

wehren, was ihnen Liebe, Sex und Freund-

schaft bedeuten und wovon sie träumen.

Feststeht: Von vielen Vorurteilen müssen 

wir uns verabschieden. Jugendliche haben 

ziemlich genaue Vorstellungen von einem 

guten Leben. Wie diese aussehen, wird die 

Frankfurter FAZ-Redakteurin Melanie Mühl 

berichten.

Was Jugendliche 
heute wirklich denken
Lesung mit Melanie Mühl

4

Montag, 15. Mai 2017, 20 Uhr

Gemeindesaal der Evangelischen Kirche

Eintritt: 8 €, Jugendliche frei

Auf die Trommel, fertig, los!
Eine Trommel-Abenteuerreise rund um die Welt

Für jedes Kind hat das „Trommelwelt“-Team 

eine Djembe im Gepäck. In Workshops werden 

die Kinder morgens mit den Trommeln vertraut 

gemacht. 

Während sie Rhythmen üben, reisen sie mit 

Trommelinho um die Welt und lernen dabei 

andere Sprachen und Kulturen kennen: 

Was singen die Kinder in Brasilien? Wie 

tanzen die Kinder in Afrika? Können Kängurus 

in Australien mit den Füßen trommeln? Wie 

trommelt, tanzt und singt man in anderen 

Ländern? 

Bei den Nachmittagskonzerten zeigen die Kinder 

ihr Können. Dazu ist jeder eingeladen. Ein unver-

gessliches Erlebnis für alle Beteiligten.

Dienstag, 16. Mai 2017

14.30 - 15.30 Uhr

In der Turnhalle der Weinbergschule

Für die Kitas Tausendfüßler, 

Rappelkiste und Apfelbaum

Mittwoch, 17. Mai 2017

14.30 - 15.30 Uhr

Astrid-Lindgren-Schule

Für Geschwister, Eltern und 

alle Interessierten

Donnerstag, 18. Mai 2017

14.30 - 15.30 Uhr

Weinbergschule

Für Geschwister, Eltern und 

alle Interessierten

5
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Jedes Kind und jeder Erwachsene ist 

eingeladen, im Familien-Bastel-Treff 

seinen Lieblingsbuchstaben, Lieblings-

wort oder den eigenen Namen kreativ 

umzusetzen. Die Buchstaben können

gedruckt, gestempelt, gemalt, geklebt 

und geschnitten werden.

Termine außerhalb der Lesefestwoche: 

25. April, 2. sowie 9. Mai.

Einst eine kleine Subkultur ist Poetry Slam 

heute fester Bestandteil der Literaturszene. 

Laien-Literaten und Profi-Poeten treten 

bei Wortgefechten gegeneinander an und 

buhlen um die Gunst des Publikums. Dazu 

gehören ein guter Text und die passende 

Präsentation. Unter Leitung von Schunke 

III, alias Felix Drumm, selbst aktiver Slam-

Poet und Moderator der Poetry Slams im 

Mainzer Kultur-Café, texten die Teilnehmer 

selbst  und üben verschiedene Vortrags-

techniken ein.

Präsentation der Texte beim 

Lesefest-Finale um 15 Uhr.

Verbindliche Anmeldung bis 

zum 12. April 2017 in der 

Buchhandlung Eulenspiegel 

unter Tel.: 06146 - 4615.

Poetry Slam
Workshop für Slam-Poesie und Performance

A wie Apfel, 
B wie Birne, 
C wie Chamäleon …
Bastle deinen Lieblingsbuchstaben

Dienstag, 16. Mai 2017, 15.30 - 17.30 Uhr

Familienzentrum Mamma mia e.V.

Für alle interessierten Familien

Dienstag,  16. Mai 2017, 16 - 18 Uhr

Südflügel des Ev. Gemeindezentrums

Für alle Interessierten ab 13 Jahren

6
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In dieser Straße stimmt was 

nicht! Das merkt Lina sofort, 

als sie neu einzieht. Gemein-

sam mit Wendelin begibt sie 

sich auf Jagd nach schrägen 

Schurken mit magischen 

Fähigkeiten. Bretter knarren, 

Türen klappern und die 

jungen Zuhörer müssen 

herausfinden, wie man 

den seltsamen Lauschap-

parat aus Geifermanns 

Schuppen zum Laufen 

bringt. Ein schaurig-

schöner Gruselnachmittag 

mit der Autorin Meike Haas. 

Verbindliche Anmeldung 

unter Tel.: 06146 - 900141 

oder per E-Mail unter:

isabel.bootz@hochheim.de

In einer kurzen Einführung 

wird die Bedeutung der Dialo-

gischen Bilderbuchbetrachtung 

mit dem Ziel der Sprach-

förderung vorgestellt. Die 

Veranstaltung richtet sich an 

alle, die Bücher lieben und mit 

Kindern in den Dialog darüber 

treten wollen. Dazu lernen Sie 

Bücherkisten kennen. In den 

Kisten sind allerlei Gegenstän-

de enthalten, die Bezug zu den 

Bilderbüchern haben. Durch 

den Einsatz gelingt es Ihnen, 

Kinder aktiv in die Geschichte 

einzubinden und gleichzeitig 

neue Wörter gegenständlich 

erfahrbar zu machen. 

Verbindliche Anmeldung 

bei  Roland Ditinger oder 

Bärbel Stolz unter

Tel.: 06146 - 601327

Dienstag, 16. Mai 2017, 17 - 18 Uhr

Gewölbekeller des Hochheimer Weinbaumuseums

Für Kinder ab 7 Jahren

Eintritt: 6 € für Erwachsene

Dienstag, 16. Mai 2017, 19.30 Uhr

AWO Kita Tausendfüßler

Für Eltern und Erzieher

Schurken-
strasse 7
Lesung mit Meike Haas

Dialogische 
Bilderbuch-
betrachtung
Workshop für Eltern und Pädagogen

8
9
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Als Pfarrer und Professor für Ethik, 

als Liedermacher und Kleinkabaret-

tist konnte Okko Herlyn bereits viele 

Menschen für Religion begeistern. 

Denn er ist überzeugt: „Wir müssen 

wieder lernen, auch über das zu 

reden, was wir glauben und über 

das, was uns am Glauben schwer 

fällt“. Er macht Mut, sich mit einem 

wachen Gott und einem der Welt 

zugewandten Protestantismus 

auseinanderzusetzen. Wochen-

tags lehrt er als Professor an der 

Evangelischen Fachhochschule in 

Bochum, am Wochenende aber tritt 

der Satiriker vor ganz anderem 

Publikum auf: in Kneipen, Klein-

theatern oder wie hier in Hochheim 

in der Ev. Kirche.

Mittwoch, 17. Mai 2017, 20 Uhr

Evangelische Kirche

Eintritt: 10 €, Jugendliche frei

Was ist eigentlich 
Evangelisch?
Vortrag und Kabarett mit Okko Herlyn

14 15

Die drei besten Freunde Franz von 

Hahn, Johnny Mauser und der dicke 

Waldemar erleben mal wieder ein 

Abenteuer. Sie finden ein altes Boot 

und beschließen, Seeräuber zu werden, 

„denn richtige Freunde beschließen 

immer alles zusammen“. Welche 

spannenden Erlebnisse die Drei an 

diesem Tag haben und warum sie sich 

ewige Freundschaft schwören, das alles 

zeigen die „Eisbären“ in ihrem 

spannenden Bilderbuchkino. 

Das Abenteuer wird vorgelesen, 

während sich alle das Gehörte

in unbewegten Bildern anschau-

en können. Im Anschluss an die 

Vorstellung werden verschiedene 

Bastelaktionen rund um die 

Geschichte für Kinder und deren

Eltern angeboten.

Upcycling bedeutet: Ausgedientem neues 

Leben einhauchen! Gelesene Bücher 

und Zeitschriften sammeln sich in vielen 

Haushalten an. Niemand schaut mehr rein, 

aber zum Wegwerfen sind sie zu schade. 

Was kann man damit machen?

In diesem Workshop werden unter 

Anleitung der Papierkünstlerin Renate 

Rothe und Anne Schneider alte Bücher 

mit Kreativität, Schere, Kleber, Draht und 

Messer in neue schöne Objekte verwan-

delt. Viele Ideen bieten sich an: Schmuck-

gegenstände, Kunstobjekte, Grußkarten, 

Geschenkverpackungen und Einiges mehr. 

Der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt. 

Die Ergebnisse des Work-

shops werden beim Lese-

fest-Finale präsentiert. 

Verbindliche Anmeldung 

bis zum 12. April 2017 

in der Buchhandlung

Eulenspiegel unter

Tel.: 06146 - 4615.

Bilderbuchkino: 
„Freunde“ von 
Helme Heine
Mit den „Eisbären“ und ihren kleinen Gästen

schönes aus 
alten Büchern
Upcycling-Workshop

Mittwoch, 17. Mai 2017, 16 Uhr

Kita St. Josef in den Räumen der „Eisbären“

Für Kinder von 2 bis 4 Jahren

Samstag, 13. Mai 2017

10 - 16.30 Uhr

Haus 1 

Mittwoch, 17. Mai 2017

15 - 18 Uhr

Werkraum der Heinrich-von-Brentano-Schule

Ihr werdet bei einer abwechslungs-

reichen Rallye eine Reise durch die 

Zeit der Reformation auf den Spuren 

von Martin Luther machen.

In unterschiedlichen Mitmach-Stationen 

kann z. B. mit Tinte und Feder geschrie-

ben werden, oder es kann gedruckt, 

gemalt, gebastelt und gespielt werden. 

Eine spannende Reise durch die Zeit der 

Reformation ist garantiert.

Mittwoch, 17. Mai 2017, 14.30 - 16.30 Uhr

Evangelische Kita

Für Kinder von 3 bis 6 Jahren

Luther-Rallye
Mitmach-Stationen rund um das Wirken 

des Reformators Martin Luther

10
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„Wir, wir, wir, wir, die Ghostbusters von 

heut und hier, machen all die bösen Geis-

ter kalt, und kennen absolut keinen Halt“.

So lautet der Einleitungs-Rap des Hörspiels 

von Marius Herrmann, einem Bewohner 

des Förderschulinternates des Antonius-

hauses. Drei Schüler gehen in dieser etwas 

surrealen Geschichte in Hochheim und 

dem Rhein-Main-Gebiet auf Geisterjagd, 

in der auch eine ominöse Reisschüssel eine 

Rolle spielt. 

Da Marius Herrmann nicht sprechen kann, 

übernimmt ein Computer dank Unter-

stützung des Freizeitpädagogen Hartmut 

Hillmann die Wiedergabe des Textes. 

Das Hörspiel selbst dauert ca. 30 Minuten. 

Danach besteht Gelegenheit zum gemein-

samen Austausch.

Die Ghostbusters 
von Heute
Ein Hörspiel von Marius Herrmann

Hier wird 
vorgelesen
Schulkinder lesen Kindergartenkindern vor

Bunt und 
gesund
An die Mixer, fertig, los!

Willkommen 
in Indien
Geschichten aus einem fernen Land werden lebendig

Donnerstag, 18. Mai 2017, 19.30 - 21 Uhr

Cafeteria Antoniushaus

Für alle Interessierten ab 13 Jahren

Kinder der vierten Klassen der Astrid-

Lindgren-Schule zeigen, wie gut sie 

schon vorlesen können. Jeder Schüler 

liest einem Kindergartenkind aus seinem 

Lieblingsbilderbuch vor: mal aufregend, 

mal lustig, mal staunend. Unter Anlei-

tung von Klaudia Goslawski.

Verbindliche Anmeldung 

im Schulkinderhaus unter

Tel.: 06146 - 84003.

„Leckere Smoothies selbst gemacht!“  

Gemäß diesem Motto können

Kinder und Eltern entdecken, wie 

lecker und gesund Obst- und Gemüse-

Smoothies schmecken und dabei auch 

noch toll aussehen.  Mit einem kleinem 

Rezeptheft zum Mitnehmen.

„Namaste!“ Gemeinsam erkunden 

reiselustige Kinder das Land Indien. 

Es werden Märchen und Geschichten 

vorgelesen, Hände können mit Henna 

bemalt und das Schreiben auf ganz 

andere Art und Weise ausprobiert 

werden. Wir kosten süße Leckereien, 

die in Indien jedes Kind kennt.

Anmeldung bis 15. Mai 2017 unter

Tel.: 06146 - 84177.

Freitag, 19. Mai 2017, 14 - 17 Uhr

Schulkinderhaus

Für Kindergartenkinder

Donnerstag, 18. Mai 2017, 15 - 18 Uhr

Stadtbücherei Hochheim

Für Kinder und deren Familien

Freitag, 19. Mai 2017, 15 - 17 Uhr

Familienzentrum Mamma mia e.V.

Für Kinder ab dem Vorschulalter

16
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Ursula Poznanskis Jugendbuch-

debüt „Erebos“ erhielt zahlreiche 

Auszeichnungen, (u.a. den 

Deutschen Jugendliteraturpreis). 

Inzwischen ist sie eine der erfolg-

reichsten Jugendbuchautorinnen, 

die auch Thriller für Erwachsene 

schreibt. Ihre Jugendbücher wie 

„Elanus“ und „Layers“ sind eben-

falls Bestseller. Sie lebt mit ihrer 

Familie im Süden von Wien. Die 

Autorin präsentiert ihren Thriller 

„Saeculum“ und geht auf die 

Fragen des Publikums ein.

1918

Lieblich anzuschauen ist Schnee-

wittchen, zart wie eine Blume, 

hilfsbereit und von der bösen 

Stiefmutter unterdrückt, die ihr 

nur Böses will. HALT! Moment 

mal! War das wirklich so? Oder 

hat sich die Geschichte vielleicht 

ganz anders abgespielt? Wie 

war das wohl tatsächlich mit den 

beiden? Auch die Zwerge werfen 

eine Menge Fragen auf. Denn in 

dieser Fassung von Katrin Wiegand 

inszeniert Schneewittchen ihren 

eigenen Tod und will ihn als Mord 

ihrer Schwiegermutter anhängen. 

Aber keine Angst, es ist immer 

noch ein Märchen, und Märchen 

haben immer ein gutes Ende. 

Ein mittelalterliches Live-Rollen-

spiel für fünf Tage im tiefsten 

Wald: die nächste Ortschaft 

kilometerweit entfernt, leben wie 

im Mittelalter – ohne Strom, ohne 

Handy. Dann fällt ein erster 

Schatten auf das Unternehmen: 

Das abgelegene Waldstück, in 

dem das Abenteuer stattfindet, 

soll verflucht sein. Plötzlich wird 

aus dem harmlosen Live-Rollen-

spiel ein tödlicher Wettlauf gegen 

die Zeit. Eine spannungsgeladene 

Geschichte mit überraschenden 

Wendungen. 

Unterschiedliche Gruppen und 

Personen aus Hochheim lesen 

jeweils einen Abschnitt des Thril-

lers vor. Wer müde wird, kann im 

Gemeindesaal übernachten und 

Verpflegung gibt es hier ebenfalls.

Interessierte Vorleser und Grup-

pen, die Lust haben sich am 

Lesemarathon zu beteiligen, 

können sich anmelden unter: 

Tel.: 06146 - 9069900.

Schneewittchen 
die ganze 
Wahrheit
Eine Märchen-Komödie der Jugendtheatergruppe „Explorer“

24-Stunden-
Lesemarathon
aus „Saeculum“ von Ursula Poznanski

Freitag, 19. Mai 2017, 16.30 Uhr

Gemeindesaal der Evangelischen Kirche

Eintritt frei, Spende erwünscht

Für alle Interessierten

Freitag, 19. Mai - Samstag, 20. Mai 2017, 13 - 13 Uhr

Evangelische Kirche

Für alle Interessierten

Freitag, 19. Mai 2017, 20 Uhr

Evangelische Kirche

Für Jugendliche ab 14 Jahren

Eintritt: 8 € für Erwachsene

Lesung mit 
Ursula Poznanski
aus ihrem thriller „Seaculum“

20
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interne
veranstaltungen
Nichtöffentliche projekte an schulen und kindergärten

Öffentliche Veranstaltungen

Während der Lesewoche gestalten die Kinder des 

Mini-Kindergartens das Buch „Die kleine Raupe 

Nimmersatt“ von Eric Carle auf ihre eigene Art 

und Weise. Jeden Tag wächst die Raupe ein 

kleines Stück.

Die bunten Kunstwerke werden wetterfest im 

Durchgang vor dem Familienzentrum ausgestellt 

und können während der Lesewoche von allen 

Interessierten bestaunt werden.

Während der Lesewoche

Durchgang zwischen Hintergasse und Marktplatz Alte Malzfabrik 

vor den Räumen des Familienzentrums Mamma mia e.V.

Die kleine Raupe 
Nimmersatt 
von Hochheim
Ausstellung der Mini-Kindergarten-Kinder

22

Nicht nur Worte, auch Farben 

können Emotionen ausdrücken. 

Jede Farbe steht für ein bestimm-

tes Gefühl. Wonach ist dir heute 

zumute? Für vier Wochen werden 

alle Bücher nach Farben und nicht 

nach Autoren in den Regalen sor-

tiert. Kinder und Erwachsene sind 

eingeladen, sich ihre Lieblings-

bücher nach Farben und Stimmung 

auszusuchen. Eine kleine Hilfe-

stellung werden die Informations-

tafeln geben, die erklären, welche 

Bedeutung den verschiedenen 

Farben zugesprochen wird.

Zudem gibt es eine Bücher-Sonder-

fläche zum Thema „Farbe“. Es ist 

erstaunlich, wie viele Bücher, das 

Thema „Farbe“ haben, egal ob 

Sachbuch oder Roman. 

Während der Lesewoche

Stadtbücherei Hochheim

Am ersten Samstag eines jeden Monats 

ist die Stadtbücherei geschlossen.

 Die Welt 
 ist bunt
 „Such dein Buch nach Farben aus!“

Öffnungszeiten der Stadtbücherei

Mo	 14 - 16 Uhr

Mi	 16 - 18 Uhr

Do	 10 - 14 Uhr

Sa	 10 - 12 Uhr

21



Eine Reise durch 
die Märchenwelt
Projektwoche der Kita St. Josef

Die kleine Raupe 
Nimmersatt 
von Hochheim
Projektwoche des Mini-Kindergartens 

des Familienzentrums Mamma mia e.V.

22 23

Till Eulenspiegels 
lustige Streiche
Interaktive Vorlesevormittage mit Inge Ramp

Der 
kleine Drache
Projektwoche der Kita St. Elisabeth

Während der gesamten Lesewoche

Kita Pusteblume

Während der gesamten Lesewoche

Kita St. Elisabeth

Während der gesamten Lesewoche

Kita St. Josef

Während der gesamten Lesewoche

Mini-KindergartenMit Till Eulenspiegel können die Kinder was 

erleben, denn er ist bekannt für seine lustigen 

und originellen Streiche. Und er lässt sich 

nichts gefallen. Ob Bäcker oder Bürgermeister, 

der freche Held überlistet selbst die klügsten 

Menschen und bringt dabei alle zum Lachen. 

Bald ist er berühmt und berüchtigt wegen all 

des Unfugs, den er immer wieder anstellt.

Die interaktive Vorlesestunde birgt einige 

Überraschungen: Es werden gemeinsam 

Hefe-Eulen oder Meerkatzen gebacken, 

ein Schuhsalat entwirrt oder die gestohlenen 

Bienenkörbe gemeinsam gesucht.

Von Montag bis Freitag dreht sich für die Kinder 

des Elementarbereichs alles um „Freundschaft“ 

und „chinesische Schriftzeichen“. Das Bilderbuch 

von der kleinen Lin und ihrem Drachen dient als 

Grundlage. Die abenteuerliche Handlung führt 

Kinder wie Erwachsene in die Kultur Chinas ein 

und nimmt ihnen die Scheu vor den fremden 

Schriftzeichen. Der kleine Drache ist Lins bester 

Freund, doch eines Tages ist er weg. Da macht 

sich Lin auf den Weg und sucht ihn ...

Es wird vorgelesen, gemalt und passend zu dem 

Buch gebastelt. Die Krippenkinder beschäftigen 

sich mit dem Thema „Tiere“ und schauen 

gemeinsam Tierbücher an.

Von Montag bis Freitag gibt es abwechslungs-

reiche Aktivitäten rund um das Thema Märchen. 

Die Kinder dürfen mit allen Sinnen in die Welt 

der Märchen eintauchen. So wird ein Märchen 

im Kamishibai, dem japanischen Papiertheater, 

gezeigt. Im Laufe der Woche werden die Kinder 

rätseln, basteln und in Märchenspielen agieren.

Natürlich wird auch vorgelesen: von den Eltern 

und Erzieherinnen der Kita.

Nach dem bekannten Bilderbuch „Die Raupe 

Nimmersatt“ gestalten die Kinder des Mini-

Kindergartens täglich individuell ihre eigene 

kleine „Raupe Nimmersatt von Hochheim“. 

Jeden Tag wächst die Raupe ein kleines Stück.

Die bunten Kunstwerke werden wetterfest 

gemacht und im Durchgang zwischen der 

Hintergasse und dem Marktplatz Alte Malz-

fabrik ausgestellt, wo sie während der 

Lesewoche von allen Interessierten 

bestaunt werden können.

24
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„Hochheim Liest 
 auf Reisen
   Klassenfahrt nach Oberwesel

Tibetische 
Bücher und Schrift  

Ein Workshop

Hochheimer 
Lieblingsbilderbuch
Kinder wählen ihren Favoriten

Während der gesamten Lesewoche

Klassen 3b und 3d der Weinbergschule

Montag, 15. Mai 2017, 9.30 - 11 Uhr

Katholisches Vereinshaus

Für 10 Kinder aus jeder Kindertagesstätte

Montag, 15. Mai 2017, 9.30 - 11 Uhr

Hochheimer Kunstsammlung

Für eine 7. Klasse der Heinrich-von-Brentano-Schule

Während ihrer Klassenfahrt nach Oberwesel 

produzieren die SchülerInnen gemeinsam mit 

Sonja Hilgers-Pohl und Ruth Krechel Texte zum 

Thema „Mittelalter“. Diese werden am 10. Juni 

beim Schulfest der Weinbergschule präsentiert.

Die besondere Form tibetischer Bücher hat sich 

bis in das digitale Zeitalter beinahe ohne westlichen 

Einfluss erhalten. Die Schriftstücke, die vollkommen 

von der europäischen Vorstellung eines Buches 

abweichen, sollen theoretisch und praktisch erfahren 

werden. Im Rahmen der aktuellen Sonderausstellung 

„Tibetische Thangkas“ erstellen die Teilnehmer unter 

Anleitung von Puntsok Tsering vom Tibethaus in 

Frankfurt ein tibetisches Buch und erhalten einen 

Einblick in die tibetische Sprache und Schrift.

Seit sechs Jahren wählen Hochheimer Kindergartenkinder bereits 

ihr Lieblingsbilderbuch. In diesem Jahr treten die Siegertitel der 

letzten Jahre gegeneinander an:

2016   Flood: Bruno und die Nervkaninchen – Kerle Verlag

2015	 Schmidt: Bitte blubb blubb rette mich – Kunstmann Verlag

2014	 Holzinger: Lukas und das Eckenmonster – Sauerländer Verlag

2013	 Kemp: Wenn ein lila Nashorn kommt – Gerstenberg Verlag

2012	 Scheffler: Räuber Ratte – Beltz Verlag

2011	 Landa: Meins! Nein, meins! – Löwe Verlag

Bereits seit Januar werden die Bilderbücher von den Vorlesepaten 

und ErzieherInnen in allen acht Hochheimer Kitas vorgelesen. 

Bei der Endausscheidung an diesem Vormittag sind die Stimmen 

der 80 Kindergartenkinder gefragt, die nach dem Vorlesen 

stellvertretend für ihre Einrichtungen wählen dürfen. Welches 

der Bilderbücher wird wohl die Herzen der Kinder erobern?

28 29
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Viele kennen den lebenslustigen KIKA-

Moderator André Gatzke aus dem Fern-

sehen. In seinem Spielebuch macht er 

Lust auf viele neue Spiele. Seine Spiele 

trainieren sowohl die Geschicklichkeit 

und Beweglichkeit, als auch 

das  Wort- und Sprachvermögen. 

Vor allem aber machen sie richtig 

viel Spaß. Ob „Blindfisch“ oder 

„Liedergurgeln“, bei André 

Gatzkes quirligen Mitmach-

Shows ist für jeden etwas dabei.  

26 27

Lesen verOrtet – 
Entspannung pur
Die schönsten Lese-Orte in und um Hochheim

Mission 
im Weltall
Abenteuer! Maja Nielsen erzählt

Wir schreiben 
eine Geschichte
Schreibwerkstatt mit Meike Haas

Die André-Gatzke-
Spiele-Show
Auf die Plätze, fertig, los!

Dienstag, 16. Mai 2017, 10.30 Uhr

Otto-Schwabe-Heimatmuseum

Magistratssaal, Altes Rathaus

Für die Schulklasse 3a der Weinbergschule

Dienstag, 16. Mai 2017, 10 Uhr

Katholisches Vereinshaus

Für Kinder und deren Familien der Kita St. Josef und St. Elisabeth

Montag, 15. Mai 2017, 14.30 - 16 Uhr

Ein Projekt der AG „Power 4 you“

Heinrich-von-Brentano-Schule

Montag, 15. Mai 2017, 11 Uhr

Gemeindesaal der Evangelischen Kirche

Für die 3. Klassen der Weinbergschule

Lesen ist wichtig und bringt SchülerInnen 

zusammen. Deshalb fotografieren die 

TeilnehmerInnen der Veranstaltung ihre 

schönsten und ultimativ ungewöhnlichs-

ten Lieblingsplätze, an denen man rund 

um und in Hochheim gleichzeitig lesen 

und entspannen kann. Die Fotos werden 

gemeinsam entwickelt und eine Collage 

erstellt. Sie sollen zeigen, dass man viel 

häufiger an sich denken sollte, mit einem 

guten Buch an einem schönen Ort.

Jahrgangsübergreifend für acht Schüler-

innen und Schüler der Heinrich-von-

Brentano-Schule unter Anleitung von 

Claudia Dittrich, der Schulsozialarbeiterin 

der HvB. Das Projekt findet innerhalb 

von vier Wochen an jedem Montag zur 

gleichen Zeit statt.

Die Collagen werden beim Lesefest-Finale 

präsentiert.

Als der Russe Jurij 

Gagarin am 12. April 

1962 als erster Mensch 

ins All flog, leitete 

er das Zeitalter der 

bemannten Raumfahrt 

ein. 17 Jahre später 

folgte ihm Dr. Sigmund 

Jähn als erster Deutscher. Lebendig und anschaulich 

erzählt die Schauspielerin und Sachbuchautorin Maja 

Nielsen ihren Zuhörern von faszinierenden Weltrauma-

benteuern und gewährt einzigartige Einblicke in den 

Arbeitsalltag auf einer Raumstation.

Papier, Bleistift, Radiergummi und einen guten Platz 

zum Schreiben. Viel mehr braucht es manchmal gar 

nicht, um eine Geschichte zu schreiben. Vielleicht 

wisst ihr schon, wer die Hauptrolle in eurer Geschich-

te spielen wird. Wer bereits eine Vorstellung seines 

Helden oder seiner Heldin hat, malt sie auf, schneidet 

sie aus und bringt sie mit (nicht größer als 10 cm). 

Unter Anleitung der Autorin Meike Haas werdet ihr 

zusammen eine Geschichte erfinden und daraus ein 

Buch basteln.
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Welche Gladiatorentypen 

gab es? Wie und mit 

welchen Waffen kämpften 

sie? Wie sah die Ausbildung 

eines Gladiators aus? Wie 

ernährten sie sich? Im 

Rahmen einer Universitäts-

Studie bildete Christian 

Eckert 25 männliche Studenten zu Gladiatoren aus. Nach 

fünfmonatiger Vorbereitungsphase, in der die Probanden 

fit gemacht wurden, lebte man in der sechswöchigen End-

phase wie die Berufskämpfer in der Antike. Der Hochheimer 

Autor und Aikido-Trainer Christian Eckert zeigt, dass die 

Gladiatoren nach einem genau geregelten Plan lebten, der 

alle Lebensbereiche der römischen Berufskämpfer durchdrang.
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Owl-Babies – 
Ich will meine 
Mami!
Mini-Musical der Klasse 3b der Weinbergschule

Es war einmal ...
Edel Rabe erzählt Märchen

Krafaffel – 
Der Drache mit dem 
ängstlichen Herzen
Lesung mit Meike Haas

So lebten 
die Gladiatoren
Vortrag mit Christian Eckert

Der kleine Drache Krafaffel 

hat aus Versehen den Wunsch-

ring des Zauberers Krumpf 

verschluckt. Zur Strafe setzt 

dieser ihn auf eine Wolke. 

Dabei hat Krafaffel doch 

Höhenangst und kann nicht 

fliegen. Warum seine wunder-

liche Reise doch gut ausgeht 

und wie er dabei sogar eine 

Freundin findet, erzählt die 

Autorin Meike Haas.

Mama Eule und ihre drei Eulenkinder leben in 

einer Höhle im Baum. Eines Nachts wachen die 

Kinder auf, und Mama ist fort. Sie fragen sich 

ängstlich, wo sie ist und was passiert sein könnte. 

Ein Mutmach-Theaterspiel auf Englisch und 

Deutsch mit musikalischer Untermalung. Unter 

Anleitung von Marijke Gossler und Peter Hartwig.

Edel Rabe – der Name klingt fast, als sei sie 

selbst eine Märchenfigur, ist eine begnadete 

Märchenerzählerin. Gebannt lauschen die jungen 

Zuhörer Edel Rabe, wenn sie die Märchenfiguren 

mit ihrer Stimme gekonnt zum Leben erweckt.

Da gibt es Helden, Feen, Prinzen, Hexen und 

Zauberer. Sie kämpfen und siegen, scheitern 

und gewinnen. Sie müssen durch dunkle Wälder, 

Höhlen und über Berge. Aber alle Gefahren und 

Herausforderungen werden gemeistert, und sie 

leben glücklich und zufrieden bis an ihr Lebens-

ende.

Dienstag, 16. Mai 2017, 9.35 Uhr und 11.25 Uhr

Für die sechsten Klassen der Heinrich-von-Brentano-Schule

Dienstag, 16. Mai 2017, 10.15 Uhr

Für Kinder der Evangelischen Kita und der Astrid-Lindgren-Schule

Dienstag, 16. Mai 2017, 11 Uhr

Für Kinder der Astrid-Lindgren-Schule

Weinbergschule, Klassenraum der 3b

Dienstag, 16. Mai 2017, 10 Uhr

Kita Farbenzauber

Für die Kinder der Kita Farbenzauber

Dienstag, 16. Mai 2017, 8.15 Uhr

Aula der Weinbergschule

Für die zweiten Klassen der Weinbergschule
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Jedes Land hat tolle Kinderlieder! 

Der beliebte Liedermacher 

Wolfgang Hering lädt alle Kinder 

der Kita Pusteblume zu einer 

abwechslungsreichen musikali-

schen Reise in viele Länder ein: 

In Frankreich tanzt das Finger-

männchen „Maxi“, in Spanien 

tritt die Puppe „Bonita“ auf, 

und in Portugal verwandeln sich 

alle Kinder in kleine Täubchen. 

Als Wintervögel fliegen sie in die Türkei und machen sogar einen 

Abstecher nach Indien und Russland.  Wolfgang Hering zeigt die 

Vielfalt der Völker und baut eine Brücke zwischen den Kulturen.
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Eine musikalische 
Länderreise
Bewegungslieder mit Wolfgang Hering

Wie Hunde lesen
Auf Spurensuche mit den Hundefreunden

Schneewittchen 
und die sieben 
Zwerge
Eine Theateraufführung 

der SchülerInnen der Edith-Stein-Schule

  Genial anders – 
„Ich bin gern Ich
    Eine kita-übergreifende Aktion zum Thema „Vielfältigkeit“

„Spieglein, Spieglein an der Wand, wer ist die 

Schönste im ganzen Land?“ Wer kennt diese 

Frage nicht? Denn Schneewittchen gehört zu den 

beliebtesten Märchen der Brüder Grimm. Es wird 

von seiner Stiefmutter verstoßen, flieht zu den 

sieben Zwergen und wird schließlich von einem 

Prinzen gerettet.

Unter Anleitung von Martina Lidl.

Mittwoch, 17. Mai 2017

Die Kinder basteln in der AWO Kita Tausendfüßler ein „Ich-Buch“.

Donnerstag, 18. Mai 2017

Bilderbuchbetrachtung des Buches „Ich bin gern Ich“ mit anschließender 

Bastelaktion in der Kita Apfelbaum. Besonderer Gast ist Wolfgang Müller 

mit seinen Salamandern.

Freitag, 19. Mai 2017

Theatervorführung „Das kleine Ich bin ich“ nach dem Buch von Mira Lobe 

in der AWO Kita Rappelkiste.

Inspiriert durch das Bilderbuch „Ich bin gern Ich“ von Sabina Altermatt 

und Mattea Gianotti werden die o.g. Kindertagesstätten innerhalb der 

Lesewoche das Thema Diversität aufgreifen. Die Lebenswelten der Kinder 

sollen einen Platz finden. Verschiedene Lebenskonzepte, aber auch 

kulturelle Unterschiede sollen in ihrer Vielfältigkeit (an)erkannt werden.

Im Allgemeinen verstehen wir unter Lesen, Worte 

oder Buchstaben mit unseren Augen zu erfassen. 

Früher konnten die Menschen jedoch auch mit 

der Natur und durch die Natur lesen: am Flug der 

Vögel, anhand der Sternbilder, am Erkennen von 

Tierspuren. Diese Fähigkeiten sind uns größten-

teils abhanden gekommen. Wer es jedoch bestens 

kann, sind die Tiere – dabei ganz speziell Hunde. 

Dieses „Spurenlesen“  und einiges mehr, werden 

wir gemeinsam mit Hunden erleben.

Mittwoch, 17. Mai 2017, 10 Uhr

Kita Pusteblume

Für die Kinder der Kita Pusteblume

Mittwoch, 17. Mai 2017, 10.30 - 11.30 Uhr

Übungsplatz des Vereins der Hundefreunde Hochheim e.V.

Für die Kinder der Kita Farbenzauber

Dienstag, 16. Mai 2017, 10.30 Uhr

Edith-Stein-Schule 

Für Vorschulkinder der Kita Pusteblume
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Interne Veranstaltungen
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Vorlesewettbewerb
Preisverleihung

Hier wird vorgelesen
Schulkinder lesen Kindergartenkindern vor

Dienstag, 16. Mai 2017

10.30 Uhr

Astrid-Lindgren-Schule, Klassenraum der 4c 

Christine Hennig liest den SchülerInnen ihrer ersten Klassen und 

Kindern aus der Kita Pusteblume das Bilderbuch „Für Hund und Katz 

ist auch noch Platz“ vor. Im Anschluss setzen sich alle kreativ mit der 

Geschichte auseinander.

9.30 - 11.30 Uhr

Neubau der Edith-Stein-Schule

Das BlVJ – unter der Leitung von Eva Fuhr - lädt eine Partnerklasse 

aus der Peter-Josef-Briefs-Schule ein, liest Geschichten und Märchen 

vor und bereitet dazu passende Bastelangebote vor.

Am Vormittag

Weinbergschule, Klassenraum der 1d

Die Kinder der Klasse 1d der Weinbergschule - unter der Leitung von 

Dorothea Lenz - lesen einer Vorschulgruppe der Evangelischen Kita 

ein Bilderbuch vor und setzen das Gehörte künstlerisch um.

Mittwoch, 17. Mai 2017

Am Vormittag

Kita St. Josef

Die Kinder der Klasse 4c der Weinbergschule - unter der Leitung von 

Rabea Neidhardt - lesen ein Bilderbuch vor und setzen das Gelesene 

spielerisch um.

Donnerstag, 18. Mai 2017

9 - 10 Uhr

Astrid-Lindgren-Schule, Klassenraum der 4c 

Die Kinder der Klasse 4c – unter der Leitung von Mirijam Kröhle –

präsentieren den Kindern der Kita Spatzenscheune die Geschichte 

von Elmar, dem Elefanten, als Vorlese-Mitmach-Geschichte.

„Wer kann besonders spannend vorlesen und 

die Zuhörer in den Bann der Geschichte ziehen?“

An diesem Vormittag werden im Plenum die 

Siegerin bzw. der Sieger eines Jahrgangs gekürt, 

die sich in der vorangehenden Woche durch 

einen besonders flüssigen und sinnbetonten 

Vortrag gegen ihre Konkurrenten durchsetzen 

konnten. Sie gewinnen einen Buchgutschein. 

Alle TeilnehmerInnen werden mit einer Urkunde 

ausgezeichnet.

Donnerstag, 18. Mai 2017, 11.20 - 11.55 Uhr

Alle Kinder der Astrid-Lindgren-Schule

Interne Veranstaltungen
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Inga Marie Ramcke, 

die Autorin des 

ersten „Reise-

führers für Tiere“, 

ist mit ihrem Koffer 

voller ungewöhnli-

cher Handpuppen 

zu Gast. Allesamt Tiere, die viel unterwegs sind und Interessantes 

über ihre Reisen berichten: Wer reist wie und wohin? Worauf 

achten die Tiere auf ihren Reisen? Kakerlaken erzählen von 

ihren Städtetrips, Kraniche von Flugreisen und Erdkröten von 

ihrer Wandertour. Wie bei den Menschen gibt es auch in der 

Fauna Pauschalreisende, Individualtouristen, Weltenbummler 

und Nesthocker.

Schätzungsweise 50.000 Kinder 

und Jugendliche aus Mittelamerika 

sind ständig auf den Güterzügen in 

Mexiko unterwegs, um sich zu ihren 

Angehörigen in den USA durch-

zuschlagen. Ihre Reise gehört nach 

Ansicht von Amnesty International 

zu den „gefährlichsten der Welt“. 

Trotzdem lassen sie sich nicht 

abschrecken, denn der Leidensdruck ist groß. Packend und 

eindrücklich schildert Autor und Journalist Dirk Reinhardt 

die Flucht fünf solcher Jugendlicher. Er selbst verbrachte 

einige Zeit zur Recherche vor Ort. So wird er nicht nur von 

den Gefahren und Hoffnungen der Train Kids berichten, 

sondern auch Bilder zeigen.
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Mit 25 Tieren 
um die Welt
Eine Entdeckungsreise mit Inga Maria Ramcke

Freitag, 19. Mai 2017, 8.30 Uhr

Aula der Weinbergschule

Für die vierten Klassen der Weinbergschule

Freitag, 19. Mai 2017, 10.30 Uhr

Mehrzweckraum der Astrid-Lindgren-Schule

Für die dritten und vierten Klassen der Astrid-Lindgren-Schule

Glück
Eine Aufführung der besonderen Art

„Freunde  von 
Helme Heine
Bilderbuchkino in der Kita Farbenzauber

„Was ist „Glück“? Bedeutet es für jeden das Gleiche?“

Mit diesem Thema haben sich die SchülerInnen der 

Heinrich-von-Brentano-Schule produktiv auseinander-

gesetzt und eine Aufführung initiiert: Die Grimms-

Märchen „Hans im Glück“ und „Die drei Glücks-

kinder“ werden zunächst von den fünften Klassen 

sowie SchülerInnen der Theater-AG vorgespielt. 

Passend zum Thema präsentieren danach SchülerIn-

nen der sechsten Klassen ihre selbst verfassten Texte. 

Abschließend werden die Gäste zu kurzen Mitmach-

Spielen eingeladen.

Die drei Freunde aus Mullewapp, Franz von Hahn, 

Johnny Mauser und der dicke Waldemar, zeigen, 

wie man zu dritt alle Höhen und Tiefen des Lebens 

meistert, denn richtige Freunde sind unbesiegbar. 

Als Johnny Mauser ein altes Boot im Schilf entdeckt, 

beschließen alle drei, Seeräuber zu werden, denn 

richtige Freunde beschließen immer alles zusammen.

Welche spannenden Abenteuer die drei erleben 

und warum sie am Ende ewige Freundschaft 

schwören, das wird in Form eines Bilderbuchkinos 

präsentiert.

Donnerstag, 18. Mai 2017, 9.30 - 11 Uhr

Aula der Heinrich-von-Brentano-Schule

Für die Kinder der zweiten und 

dritten Klassen der Astrid-Lindgren-Schule

Donnerstag, 18. Mai 2017, 10.30 Uhr

Turnhalle der Kita Farbenzauber

Für Kinder der Kita von 3 bis 6 Jahren

Train Kids 
Eine Reise ins Ungewisse

Lesung und Diskussion mit Dirk Reinhardt

Freitag, 19. Mai 2017, 11.30 Uhr

Aula der Heinrich-von-Brentano-Schule

Für die 10. Klassen der Heinrich-von-Brentano-Schule

und für SchülerInnen der Peter-Josef-Briefs-Schule

Interne Veranstaltungen

45 46 47
44

„



Mats und die 
Wundersteine
Ein inklusives Theaterstück

Mach die 
Biege, Fliege!
Lesung mit Kai Pannen

36

Glücklich und zufrieden leben die Felsmäuse auf ihrer 

Insel im Meer. Bis Mäuserich Mats eines Tages einen 

wunderbar glänzenden Stein findet, der sogar seine 

Höhle wärmen kann. Jeder möchte jetzt natürlich 

so einen tollen Wunderstein haben! Eine Parabel 

über den Umgang mit unserer Umwelt und darüber, 

welche Auswirkungen unsere Entscheidungen haben. 

Die Kinder der Klasse 2a der Weinbergschule und 

die Klasse 2 der Peter-Josef-Briefs-Schule haben den 

Bilderbuchklassiker als Theaterstück umgesetzt, das 

von Liedern begleitet wird. 

Verbindliche Anmeldung im Sekretariat der

Peter-Josef-Briefs-Schule unter 

Tel.: 06146 - 908180.

Die Spinne Karl-Heinz und die Fliege 

Bisy sind zurück! Mit Beginn der warmen 

Jahreszeit wütet in vielen Wohnungen der 

sogenannte Frühjahrsputz. Dabei werden 

Insekten und Spinnen einfach weg-

gefegt. Auch Karl-Heinz und Bisy 

verlassen fluchtartig das Wohnzim-

mer, um in der großen grünen Weite 

des Gartens ein ruhiges Plätzchen für 

ein neues Zuhause zu finden. 

Bei der Lesung zeigt der Autor und 

Illustrator Kai Pannen auch, wie 

seine Bilder entstehen.

Freitag, 19. Mai 2017, 11 Uhr

Pausenhalle der Peter-Josef-Briefs-Schule

Für alle interessierten Kindergärten und Schulklassen

Freitag, 19. Mai 2017, 8.30 Uhr

Aula der Weinbergschule

Für die ersten und zweiten Klassen der Astrid-Lindgren-Schule

Freitag, 19. Mai 2017, 10.30 Uhr

Für die Vorklasse und die ersten Klassen der Weinbergschule

Interne Veranstaltungen
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lesefest-finale
 im Antoniushaus am samstag, den 20. mai, ab 14 Uhr
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Den ganzen Nachmittag über können sich 

Kinder kreativ an den Mitmach-Stationen der 

Mitwirkenden austoben:

Baumaterial Papier: Türme, Brücken 

und Kuppeln

Experimenteller Modellbau, nicht nur für 

Kinder. Papierbögen werden gerollt und 

die Röhren mit Klammern zu Dreiecken 

verbunden. Sie bilden die stabile Grundform 

und wachsen aneinandergefügt zu Strukturen 

und Bauwerken. Gemeinsam bestimmen die 

Teilnehmer Größe und Form. Ein Angebot des 

Leseförderkreises Hochheim unter Leitung 

von Bettina Gebhardt

Von der Schulsozialarbeit des Diakonischen 

Werks an der Heinrich-von-Brentano-Schule

Lesen beflügelt

Aus alten Büchern entstehen Schmetter-

linge als Frühlingsboten für zuhause. Ein 

Mitmach-Angebot der Kita Apfelbaum und 

Kita Pusteblume

Schönes aus alten Büchern

Verkaufsstand und Präsentation des 

Leseclubs der Buchhandlung Eulenspiegel

Papierschöpfen

Aus Papierbrei schöpfen und gestalten Kinder 

ihr eigenes Papier. Ein Mitmach-Angebot der 

Kita St. Josef.

Stempeldruck

Probiert einmal aus, wie Stempel funktionie-

ren und gestaltet aus verschiedenen Motiven 

und Farben wunderbare Kunstwerke.

Ein Mitmach-Angebot der „Eisbären“, 

Hochheimer Kinder- und Elternkreis e.V.

Signierte Bücher der Autoren 

von „Hochheim liest“ und mehr

Verkaufsstand der Buchhandlung 

Eulenspiegel

Lesezeichen basteln

Ein Angebot der Kita St. Elisabeth

Glück – eine Ausstellung

Schüler interpretieren Glück in Texten, 

Bildern und Objekten. Eine Präsentation 

der Fachschaft Deutsch der Heinrich-von-

Brentano-Schule unter Leitung von Marion 

Degen. Lasst Euch von der Mitmach-Aktion 

am Stand überraschen.

Kreatives aus Zeitungspapier

Ein Angebot der Kita Farbenzauber

Wortgewandtes

Verkaufsausstellung von Buchstaben und 

Worten. Ein Angebot der Edith-Stein-Schule

Mobile Druckwerkstatt

Unter sachkundiger Anleitung wird u. a. 

mit Holzlettern gesetzt und auf einer alten 

Handpresse des Gutenberg-Museums Mainz 

mehrfarbig gedruckt. 

Buchstaben-Werkstatt

Lasst eurer Fantasie in der Buchstaben-

Werkstatt freien Lauf! Moosgummi, 

Pompoms, Perlen und mehr: Buchstaben 

und Bilder, Ketten mit Namen und Wort-

Armbänder können aus den unterschied-

lichsten Dingen entstehen. Ein Angebot des 

Famlienzentrums Mamma mia e.V.

Handlettering

Hier geht es um schöne Schriften! Du lernst 

Zitate in Form und Schatten zu schreiben und 

die Wirkung verschiedener Stifte und Farben 

kennen! Ein Angebot des Leseförderkreises 

Hochheim

 

Der Kunstkoffer kommt

Kinder experimentieren mit Ton, Farbe und 

Naturmaterialien, um aus alten Büchern 

außergewöhnliche Kunstwerke zu schaffen.

Bücherflohmarkt

Sehr gut erhaltene Romane und Kinder-

bücher suchen neue Leser am Stand der 

Stadtbücherei Hochheim

Lesen verOrtet – Entspannung pur

Ausstellung der in Projektarbeiten erstellten 

Collagen und Fotos.
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     im park des antoniushauses
14 - 18 Uhr Mitmachen, Entdecken, Stöbern beim Lesefest-Finale

39

Kaffee und Kuchengibt´s in der Cafeteriades antoniushauses



Paradies von Feinkost Fröhlich gelebt, 

aber dann fallen in einer regnerischen 

Nacht seine zukünftigen Weggefährten 

von der Dachrinne in sein Zuhause: Gruyère, 

die Ratte, Pomme de Terre, der Mäuserich 

und Picandou. Zusammen sind sie die drei 

Muskeltiere und stolpern von einem Erlebnis 

ins nächste. Eine große Abenteuergeschichte 

mit wagemutigen Helden nimmt ihren Anfang 

– nichts für Angsthasen mit Käsefüßen!

14 Uhr Eröffnung mit dem Kinderchor 

der Astrid-Lindgren-Schule und der Wein-

bergschule unter der Leitung von Dorothea 

Derlath Meindl Gordo.

15 Uhr Präsentation Die Teilnehmer des 

Slam-Poetry-Workshops stellen unter der 

Leitung von Felix Drumm ihre eigenen 

Texte vor.

16 Uhr Lesung 

Ute Krause liest aus ihrem Roman 

„Die Muskeltiere“

Für Kinder ab 6 Jahren. 

Eintritt: 6 € für Erwachsene.

Alle für einen, einer für alle! Eigentlich 

hat Hamster Bertram sehr gut alleine im 

Ob als Schriftstellerin, Illustratorin, Dreh-

buchautorin oder Regisseurin – Ute Krause 

ist überaus erfolgreich, national und inter-

national. Ihre mehr als 60 Bilder- und 

Kinderbücher wurden in viele Sprachen 

übersetzt und für das Fernsehen verfilmt. 

Sie wuchs in der Türkei, Nigeria, Indien 

und den USA auf. 
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    kapelle des antoniushauses
14 - 18 Uhr Programm des Lesefest-Finales am Samstag, 20. Mai

Antoniushaus

Astrid-Lindgren Schule

AWO Kita Rappelkiste

AWO Kita Tausendfüßler

Edith-Stein-Schule

Ev. Gemeindezentrum, Südflügel

Ev. Kirche  / Ev. Kita

Ev. Kirche, Gemeindesaal

Familienzentrum Mamma Mia e.V.

Haus 1

Hochheimer Kunstsammlung

Hochheimer Weinbaumuseum

Heinrich-von-Brentano-Schule

Kath. Vereinshaus

Kita Apfelbaum

Kita Farbenzauber

Kita Pusteblume

Kita St. Elisabeth

Kita St. Josef

Otto-Schwabe-Heimatmuseum

Peter-Josef-Briefs-Schule

Schulkinderhaus

Stadtbücherei Hochheim

Verein der Hundefreunde e.V.

Weinbergschule

    veranstaltungsorte
 wo finde ich die veranstaltungen und das lesefest-finale

Burgeffstr. 42, Tel. 908106, Abschlussfest      Veranstaltung Nr.

Massenheimer Landstr. 4,  Tel. 83410, Veranstaltung Nr. 

Breslauer Ring 2, Tel. 7133, Veranstaltung Nr.

Herderstr. 22-26, Tel. 601327, Veranstaltung Nr.

Burgeffstr. 42, Veranstaltung Nr.

Burgeffstr. 5, Veranstaltung Nr.

Burgeffstr. 5, Veranstaltung Nr.

Burgeffstr. 5, Veranstaltung Nr.

Hintergasse 10, Tel. 84177, Veranstaltung Nr.

Am Weiher 1, Veranstaltung Nr.

Villa Burgeff, Mainzer Str. 35, Veranstaltung Nr.

Wiesbadener Str. 1, Veranstaltung Nr.

Massenheimer Landstr. 2a, Tel. 835195, Veranstaltung Nr. 

Wilhelmstr. 4, Veranstaltung Nr.

Danziger Allee 126, Veranstaltung Nr.

Lahnstr. 5, Veranstaltung Nr.

Breslauer Ring 52c, Tel. 601331, Veranstaltung Nr.

Claßmannstr. 7, Eingang Wilhelmstr. 4, Tel. 4158, Veranstaltung Nr.

Eichendorffstr. 14, Tel. 2253, Veranstaltung Nr.

Kirchstr. 13, Veranstaltung Nr.

Burgeffstr. 42, Veranstaltung Nr.

Breslauer Ring 31a, Tel. 84003, Veranstaltung Nr. 

Kirchstr. 17, Tel. 839920, Veranstaltung Nr.  

An der Langgewann 2, Veranstaltung Nr. 

Kirchstr. 42, Tel. 8282460, Veranstaltung Nr. 
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Mit großem persönlichem Engagement und 

vielen besonderen Angeboten setzen unsere 

Kooperationspartner (hier in alphabetischer 

Reihenfolge) die Idee der Lesewoche in die 

Praxis um und tragen damit entscheidend zu 

ihrem Gelingen bei.

Ein ganz großes Dankeschön an Patricia Banniza, 

Christina Fachinger und Hans-Jürgen Möbus für 

ihre Zeit und ihre Mitarbeit beim Texte schreiben 

und Korrekturlesen. An Dirk Krams für seinen 

Einsatz, die Pressearbeit und viele schöne Fotos. 

An Angela Wittchen für die Gestaltung des 

Programmhefts und der Plakate. An Eva Braun, 

Silke Hofer und Björn Jager, die „Hochheim 

liest“ von Anfang an begleitet und mitfinanziert 

haben. An Jan und Stephanie Thiersch, denen 

die Leseförderung am Herzen liegt. An Dorette 

Peters von Random House, welche die Lesung 

mit Ute Krause erst möglich gemacht hat. 

Und insbesondere an unsere Schirmherrin Nele 

Neuhaus für ihre Unterstützung: DANKESCHÖN.

Antoniushaus

Astrid-Lindgren-Schule

AWO Kita Rappelkiste und Tausendfüßler

Buchhandlung Eulenspiegel

Edith-Stein-Schule

Eisbären (Hochheimer Kinder und Eltern e.V.)

Evangelischer Kindergarten

Evangelische Kirchengemeinde

Familienzentrum Mamma mia e.V

Förderverein der Astrid-Lindgren-Schule

Förderkreis der Weinbergschule

Heinrich-von-Brentano-Schule

Hochheimer Hundefreunde

Jugendarbeit der Stadt Hochheim am Main

Jugendtheater Explorer

Kinderchor der Astrid-Lindgren- und 

Weinbergschule

Kita Am Apfelbaum

Kita Farbenzauber

Kita Pusteblume

Kita St. Elisabeth

Kita St. Josef

Kulturamt der Stadt Hochheim

Netzwerk Jugendarbeit

Peter-Josef-Briefs-Schule

Runder Tisch Ökumene

Schulkinderhaus

Schulsozialarbeit der HvB

Stadtbücherei Hochheim

Weinbergschule

    herzlichen dank!
wir danken allen für ihre beiträge, ihren einsatz und ihr engagement

„hochheim liest“ ist eine Veranstaltung 

des Leseförderkreises Hochheim in 

Zusammenarbeit mit der Stadt Hochheim 

am Main. Kontakt unter: 

Leseförderkreis Hochheim

Weiherstraße 16

65239 Hochheim

Mail: lesefoerderkreis@web.de.
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Unsere Kooperationspartner



leseförderkreis hochheim

Weiherstraße 16

65239 Hochheim am Main

E-Mail: lesefoerderkreis@web.de

www.lesefest-hochheim.de

Mainzer Volksbank

IBAN: 	DE 43 5519 0000 0720 7910 11

BIC: 	 MVBMDE55

wir bedanken uns für die unterstützung:

gestaltung & illustration angela wittchen ©2017, www.illu-front.de, info@angela-wittchen.de


